Johanna Buddenbohm * Auf dem Pfahlt 4 a *22359 Hamburg 

Telefon 040/644 30 332 * Fax 040/609 59 36

E-Mail johanna.buddenbohm@hotmail.de
Hamburg, den 09.03.2011

Liebe Mitstreiter für Barrierefreiheit!

Ich hatte auf der letzten Sitzung des Behindertenforums bereits gesagt, dass ich über die Arbeitsgruppe der LAG gern die wichtigen Punkte für einen barrierefreien Ausbau   hier in unserem Bereich weitergeben möchte, da es eine neue Prioritätenliste für  den Ausbau der Haltestellen geben soll. Hier sind sicher vor allem die Einsteigebahnhöfe der U-Bahn gemeint, aber ich denke, wir könnten auch Zielbahnhöfe benennen. Zumindest das Busangebot muss ausreichend sein.

Heute morgen hörte ich im Radio, dass der Erste Bürgermeister Olaf Scholz in sein Regierungsprogramm vorrangig den barrrierefreien Ausbau  der U-Bahnstationen aufgenommen hat. (S-Bahnhöfe sind Eigentum der Deutschen Bundesbahn. Diese hat den Ausbau bereits forciert.) Das geht sicher nicht alle zugleich.  

Wir sollten es somit nicht auf die lange Bank schieben, hier zu sagen, warum wir für die einzelnen Stationen  Vorrang fordern.

Bitte mailen, faxen, schreiben Sie mir zurück,

· Welche U-Bahnstation ist in der Nähe?

· Wo ist eine U-Bahnstation, die gern angefahren wird, und die noch keinen Ausbau hat?

· Wieviel Wohngruppen gibt es in der Nähe. Wieviele Menschen leben dort?

Jünger ? Älter?

· Wieviele sind gehbehindert?

· Wieviele sind Rollstuhlfahrer?

· Ist eine Erweiterung in Planung?

· Gibt es in der Nähe Altenheime oder Seniorenwohnungen?

· Können Sie auch abschätzen, ob es in der Nähe Wohngebiete gibt oder geplant sind, in denen Eltern mit Kinderwagen die U-Bahn nützen würden und noch auf Busse angewiesen sind?

· Wie ist der Busverkehr ? Möglichst Abfahr- und Ankunftszeiten angeben. Wünsche für Fahrzeiten auch benennen. 

Diese Fragen sind auf die Schnelle geschrieben und Sie können weitere Anregungen und Gedanken einbringen.

Über eine baldige Antwort würde ich mich freuen.

Mit den besten Grüßen

Johanna Buddenbohm 

